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WOCHENGEDICHT

Helena '89
Von Ulrich Weber

War' Helena vor vielenJahren
nicht mit dem Paris weggfahren,
hätt' Troja man nach heisser Schlacht

wohl kaum dem Boden gleich gemacht.

Beeindruckt damals wir als Knaben

in diesem Fall erfahren haben,
dass, wer ein schönes Weib verführt,
vielleicht sein Vaterland riskiert.

Nur wollte uns nicht recht gefallen:
Kann denn ein Mann sich so verknallen?
Das gibt's doch nicht! — Wir dachten drum:
Nun ja, das wir im Altertum.

Sind's wirklich längst vergangne Zeiten?

Herr Papandreou könnt's bestreiten.

Er einer andern Treue schwor
und daraufprompt die Wahl verlor.
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